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Amts-
KURIER

Amtliches Bekanntmachungs- und Informationsblatt des Amtes Dömitz-Malliß mit den Gemeinden
Grebs-Niendorf, Karenz, Malk Göhren, Malliß, Neu Kaliß, Vielank und der Stadt Dömitz.
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Telefonverzeichnis
Amt Dömitz-Malliß
Goethestraße 21
19303 Dömitz

zentrale Einwahl: 038758/316-0
Fax: 038758/316-55
Fax Bauamt: 038758/316-56
E-Mail: mail@amtdoemitz-malliss.de
Web: www.amtdoemitz-malliss.de

Frau Weber Leitende Verwaltungsbeamtin 316-30 weber@amtdoemitz-malliss.de

Frau Hinz Sekretariat 316-31

Frau Schult Leiterin Hauptamt 316-40 annerose.schult@amtdoemitz-malliss.de

Frau Dahl Versicherungen, Kultur, Wahlen 316-44

Frau Niemann Jugendfragen 316-46

Frau Pilat Personalamt 316-43

Frau Bielke Schulen, Museen, Biliotheken, Kita 316-45

Frau Gundske Leiterin Kämmerei 316-25 gundske@amtdoemitz-malliss.de

Frau Scheper Steuern 316-21

Frau Johnke Steuern 316-53

Frau Görs Kasse 316-52

Frau Geufke Kasse 316-22

Frau Hogh-Predatsch Kasse 316-26

Herr Pflügel Außendienstvollstreckung 316-23

Frau Paulini Kosten- und Leistungsrechnung 316-28

Frau Harnack Liegenschaften 316-28

Herr Morawetz Anlagenbuchhaltung 316-32

Herr Schult Leiter Ordnungsamt 316-34 ronny.schult@amtdoemitz-malliss.de

Frau Ankert Kooperatives Bürgerbüro 316-13

Frau Wilke Kooperatives Bürgerbüro 316-14

Frau Giencke Kooperatives Bürgerbüro 316-15

Frau Hoedt Standesamt 316-24

Herr Weyer Allg. Ordnungsamt/Gewerbe 316-27

Herr Schulz Fischerei/Feuerwehr/Jagd 316-16

Frau Ehbrecht Leiterin Bauamt 316-60 ehbrecht@amtdoemitz-malliss.de

Herr Bade Baudurchführung 316-61

Herr Frenz Baudurchführung 316-62

Frau Tripschu Beitragserhebung, Bauantragsverfahren 316-64

Herr Graaf Baumschutz, Friedhofsverwaltung 316-63

Frau Didrich Baumschutz, Friedhofsverwaltung 316-66

Frau Naumann Gebäudemanagement 316-65

Das Bauamt des Amtes Dömitz-Malliß befindet sich in 19303 Dömitz, Slüterplatz 6.



Sprechzeiten der Bürgermeister 
des Amtes Dömitz-Malliß
Gemeinde/ Bürgermeister/ Tag/Uhrzeit/Ort
Stadt Telefon
_________________________________________________________
Stadt Dömitz Frau Vollbrecht dienstags

038758/22112 von 15.00 - 17.30 Uhr
im Rathaus 

Ortsteil Frau Vollbrecht Nach telefonischer
Rüterberg Vereinbarung unter
Ortsteil Heidhof 038758/316-0 oder
Ortsteil Polz 038758/22435 

Gemeinde Frau Drewes 1. und 3. Donnerstag
Vielank 038759/20221 im Monat von

15.00 - 18.00 Uhr
im Gemeindebüro

Ortsteil Frau Drewes 2. Donnerstag im
Woosmer Monat von

15.00 - 18.00 Uhr
in der Feuerwehr

Ortsteil Frau Drewes 4. Donnerstag im
Tewswoos Monat von

15.00 - 18.00 Uhr
in der Feuerwehr

Gemeinde Herr Thees dienstags
Neu Kaliß 038758/35409 von 16.00 - 18.00 Uhr

in der Schule in Neu
Kaliß, Schulstr. 29

Gemeinde Herr Hahn dienstags
Malliß 038750/20432 von 16.00 - 18.00 Uhr

im Gemeindebüro in
der FFw

Gemeinde Herr Heike dienstags
Malk Göhren 038755/20333 von 17.00 - 19.00 Uhr

im Gemeindehaus

Gemeinde Herr Schranck nach Vereinbarung
Grebs- 038750/20091
Niendorf

Gemeinde Herr Pagung nach Vereinbarung
Karenz 038750/20617

Sprechzeiten

Amtsverwaltung

Dienstag von 09.00 - 12.00 Uhr
von 13.00 - 17.30 Uhr

Donnerstag von 09.00 - 12.00 Uhr
von 13.00 - 15.30 Uhr

sowie nach Vereinbarung.

Kooperatives Bürgerbüro

Montag von 09.00 - 12.00 Uhr
von 13.00 - 15.00 Uhr

Dienstag von 09.00 - 12.00 Uhr
von 13.00 - 19.00 Uhr

Mittwoch geschlossen
Donnerstag von 09.00 - 12.00 Uhr

von 13.00 - 18.00 Uhr
Freitag von 09.00 - 12.00 Uhr

Polizeistation/Wasserschutzpolizei

Polizeistation Dömitz
Polizeioberkommissar Herr Zeidler
Hafenplatz 1 .............................................................Tel.: 038758/22045
Dienstag 13.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr

Wasserschutzpolizei
Polizeioberkommissar Herr Hinz
Hafenplatz 1 .............................................................Tel.: 038758/22164
Dienstag 13.00 - 18.00 Uhr

Bibliotheken

Dömitz
Slüterplatz 6 .............................................................Tel.: 038758/22025

Montag 14.00 - 17.00 Uhr
Dienstag 14.00 - 17.00 Uhr
Mittwoch 14.00 - 17.45 Uhr

15.00 - 16.00 Uhr Lesestunde
Donnerstag geschlossen
Freitag 08.00 - 10.00 Uhr

14.00 - 17.45 Uhr
Malliß
Ludwigsluster Straße 2 ............................................Tel.: 038750/20448

Montag 14.00 - 16.00 Uhr
Dienstag 13.30 - 18.00 Uhr

(11.00 - 13.00 Uhr im Hort in Malliß)
Mittwoch geschlossen
Donnerstag geschlossen
Freitag 09.00 - 11.00 Uhr

12.00 - 17.00 Uhr

Schiedsstelle

Frau Kristina Beutner
Termine nach Absprache..........................................Tel.: 038759/20455

Notrufnummern und Notdienste
Feuerwehr und Rettungsdienst ..........................................................112
Polizei................................................................................................110
Krankentransporte ............................................................0385/5000217
Integrierte Leitstelle Westmecklenburg ..............................0385/5000-0
E-Mail ......................................................................ilwm@schwerin.de

Kooperatives Bürgerbüro
Serviceleistungen:
Service
� Kopien,
� Beglaubigungen
� Ausgabe von Wertstoffsäcken
Archiv
� Entgegennahme und Weiterleitung von Anfragen
Zulassung von Fahrzeugen
� Beratung, Antragsannahme, Prüfung, Inkasso und Ausgabe für

Neuzulassung, Wiederzulassungen, Umschreibungen, Stilllegun-
gen und Abmeldungen

� ˜nderung technischer Daten
� ˜nderung Halter- und Versicherungsdaten
� Internationale Zulassung
Berufsausbildungsförderung
� Beratung und Antragsüberprüfung zur Förderung von Schülern

und Meister-BaföG
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Volkshochschule
� Kursanmeldung
� Anträge auf Ermäßigung
Schülerbeförderung
� Beratung
� Satzungsrecht
� Anträge und Belege
Anträge für soziale Leistungen
� Beratung, Antragsannahme für Grundsicherung außerhalb von

Einrichtungen
� Beratung, Antragsannahme für Landesblindengeld
Anträge für die Kita-Betreuung
� Kopien,
� Beratung, Antragsannahme für die Bezuschussung von Elternbei-

trägen für die Kita-Betreuung
� Beratung, Antragsannahme für bedarfsgerechte Förderung eines

Kindes in einer Kita
� Beratung, Antragsausgabe und -annahme für Schwerbehinderten-

ausweise
Unterhaltsvorschuss
� Beratung, Antragsannahme
Auskünfte aus dem Liegenschaftskataster
� Auskünfte
Baugenehmigungsverfahren und Bauvorbescheidsverfahren
� Antragsannahme
Entsorgungsdienstleistungen
� Anmeldung, Abmeldung, Ummeldung und ˜nderungen
Abfallberatung
� Beratung und Satzungsrecht
� Ausgabe Abfallratgeber
Fundsachen
� Annahme und Ausgabe von Fundsachen
Fischereischeine
� Verkauf von Fischereimarken
Einwohnermeldewesen
� Meldewesen (An-, Ab-, Ummeldungen, Ausstellen von Meldebe-

scheinigungen, Wohnungsstatuswechsel)
� Melderegister (Auskünfte und Mitteilungsdienste)
� Führungszeugnisse (Antragstellung und Weitergabe)
� Gewerbezentralregister (Anträge auf Auszug)
� Untersuchungsberechtigungsscheine 

� Ausweis- und Passangelegenheiten
� Lohnsteuerkarten
� Wahlen
Wohngeld
� Beratung, Antragsannahme und Bearbeitung
Sonstige soziale Leistungen und GEZ-Befreiung
� Kopieren von Bescheiden und Bestätigung der Vorlage im Original

auf dem Antrag zur Befreiung von der Rundfunkgebührenpflicht
� Beratung, Antragsausgabe zur Rundfunkgebührenbefreiung

Neuorganisation der Sprechstunden
der Polizei im Amt Dömitz-Malliß
Zum 01.03.2009 erfolgt eine Neuorganisation der Sprechstunden
der Polizei im Amtsbereich Dömitz-Malliß. Um trotz der Größe
des Amtsbereiches weiterhin �exibel als Ansprechpartner zur Ver-
fügung zu stehen, werden zwei mobile Wachen eingerichtet. 

Polizeioberkommissar Thomas Zeidler und Polizeihauptkommis-
sar Wolfgang Boldt werden zukünftig mit einem Transporter an
belebten Orten im Amtsbereich mobil ihre Sprechstunden durch-
führen. Die Sprechstunden im LTA Neu Kaliß und im Büro des
Bürgermeisters in Malliß entfallen.

Zu folgenden Zeiten sind die Beamten der Polizeistation Dö-
mitz-Malliß erreichbar:
dienstags 09.30 - 11.00 Uhr Marktplatz Neu Kaliß 

(mobile Wache)
13.00 - 18.00 Uhr Polizeistation Dömitz, 

Hafenplatz 1
donnerstags 09.00 - 12.00 Uhr Polizeistation Dömitz, 

Hafenplatz 1
14.00 - 16.00 Uhr PP vor dem AmtscafØ in 

Malliß (mobile Wache)
Stephanie Naedler
amt. Leiterin des Polizeireviers

Stadt Dömitz
Frau Waltraud Lull am 07.03. zum 75. Geburtstag
Frau Irmgard Graumann am 11.03. zum 74. Geburtstag
Frau Katharina Spiegl am 16.03. zum 79. Geburtstag
Herr Gerhard Schliem am 17.03. zum 78. Geburtstag
Frau Rosa Wolf am 19.03. zum 87. Geburtstag
Frau Erika Hülß am 20.03. zum 75. Geburtstag
Frau Freya Kufeldt am 20.03. zum 85. Geburtstag
Frau Christel Michaels am 20.03. zum 70. Geburtstag
Herr Adolf Schulz am 20.03. zum 73. Geburtstag
Frau Ilse Gebert am 22.03. zum 83. Geburtstag
Herr Heinz Cammaus am 24.03. zum 77. Geburtstag
Frau Waltraud Weyer am 24.03. zum 71. Geburtstag
Frau Olga Schumann am 26.03. zum 84. Geburtstag
Herr Hans-Otto Kusack am 27.03. zum 72. Geburtstag
Frau Anneliese Wulff am 28.03. zum 75. Geburtstag
Frau Maria Reikat am 29.03. zum 84. Geburtstag
Frau Herta Dettmer am 31.03. zum 78. Geburtstag

Frau Ursula Möller am 01.04. zum 83. Geburtstag
Herr Werner Stockmann am 01.04. zum 71. Geburtstag
Herr Gerhard Jauert am 02.04. zum 81. Geburtstag
Herr Harry Maßheimer am 02.04. zum 76. Geburtstag

Ortsteil Groß Schmölen
Herr Dieter Behncke am 24.03. zum 71. Geburtstag

Ortsteil Klein Schmölen
Frau Frieda Mauderer am 14.03. zum 87. Geburtstag
Frau Gertrud Pfannstiel am 18.03. zum 73. Geburtstag
Frau Anni Schütt am 19.03. zum 89. Geburtstag

Ortsteil Rüterberg
Frau Lieselotte Lamp am 20.03. zum 80. Geburtstag

Ortsteil Polz
Frau Emmi Franz am 31.03. zum 86. Geburtstag
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H erzliche Glückwünsche zum Geburtstag und weiterhin alles Gute 

übermitteln die Bürgermeister der Stadt und der Gemeinden mit ihren V ertretungen



Grebs-Niendorf
Ortsteil Grebs
Herr Dieter Grämer am 07.03. zum 72. Geburtstag
Herr Heinz Finck am 16.03. zum 87. Geburtstag
Frau Emma Kühntopf am 22.03. zum 83. Geburtstag
Herr Werner Benkert am 25.03. zum 75. Geburtstag
Frau Helga Ringstorff am 27.03. zum 84. Geburtstag

Ortsteil Menkendorf
Herr Wilhelm Schrank am 12.03. zum 83. Geburtstag

Ortsteil Niendorf an der Rögnitz
Frau Gisela Scheper am 18.03. zum 76. Geburtstag
Frau Traute Ahrndt am 19.03. zum 72. Geburtstag

Ortsteil Schlesin
Frau Anni Becker am 06.03. zum 82. Geburtstag
Frau Margarete Hinrichs am 31.03. zum 74. Geburtstag

Karenz
Frau Rosalinde Giese am 20.03. zum 71. Geburtstag

Malk Göhren
Herr Heinz-Günter Rodhorst am 23.03. zum 79. Geburtstag
Frau Lina Seeland am 28.03. zum 82. Geburtstag

Ortsteil Neu Göhren
Frau Elsa Franz am 11.03. zum 76. Geburtstag

Malliß
Frau Marianne Kuhr am 14.03. zum 70. Geburtstag
Frau Gerda Rossow am 21.03. zum 71. Geburtstag
Herr Hans Quenzel am 22.03. zum 77. Geburtstag
Herr Johann Turzer am 26.03. zum 76. Geburtstag
Herr Joachim Horn am 31.03. zum 81. Geburtstag
Frau Lotti Tomahogh am 31.03. zum 73. Geburtstag

Ortsteil Bockup
Frau Lisa Lüth am 16.03. zum 79. Geburtstag

Ortsteil Conow
Frau Lucina Möller am 08.03. zum 82. Geburtstag
Frau Charlotte Grigat am 19.03. zum 96. Geburtstag

Neu Kaliß
Frau Maria Wermuth am 08.03. zum 71. Geburtstag

Frau Erna Lüth am 13.03. zum 75. Geburtstag
Frau Gisela Nitsch am 14.03. zum 78. Geburtstag
Herr Wilfried Piede am 17.03. zum 70. Geburtstag
Herr Herbert Hinz am 22.03. zum 72. Geburtstag
Frau Brigitte Jastrow am 27.03. zum 75. Geburtstag

Ortsteil Heiddorf
Frau Lydia Wittenburg am 11.03. zum 76. Geburtstag
Frau Ursel Runst am 21.03. zum 76. Geburtstag
Frau Lisa Möller am 24.03. zum 75. Geburtstag

Ortsteil Kaliß
Frau Edeltraud Schreiber am 07.03. zum 72. Geburtstag
Frau Emma Berwald am 18.03. zum 88. Geburtstag
Frau Marie Frähmke am 29.03. zum 77. Geburtstag
Herr Werner Folgmann am 30.03. zum 77. Geburtstag
Frau Christel Gerste am 30.03. zum 71. Geburtstag

Ortsteil Raddenfort
Herr Ulrich Meyer am 25.03. zum 82. Geburtstag

Vielank
Frau Wally Müller am 21.03. zum 82. Geburtstag

Ortsteil Alt Jabel
Frau Ingrid Sehlandt am 24.03. zum 71. Geburtstag
Herr Dieter Kripstädt am 29.03. zum 71. Geburtstag
Herr Egon Wilk am 30.03. zum 74. Geburtstag

Ortsteil Neu Jabel
Frau Hilde Schlage am 07.03. zum 87. Geburtstag
Herr Heinz Rose am 12.03. zum 78. Geburtstag
Frau Elfriede Thoms am 29.03. zum 88. Geburtstag

Ortsteil Tewswoos
Frau Erika Ninow am 16.03. zum 73. Geburtstag
Herr Werner Busacker am 19.03. zum 75. Geburtstag
Frau Giesela Schult am 19.03. zum 76. Geburtstag
Frau Gertrud Dankert am 23.03. zum 83. Geburtstag
Herr Erhard Barda am 27.03. zum 70. Geburtstag
Frau Louise Meinke am 28.03. zum 94. Geburtstag

Ortsteil Woosmer
Frau Gertrud Losch am 16.03. zum 81. Geburtstag
Frau Waltraud Warnk am 20.03. zum 72. Geburtstag
Frau Gertrud Chucholowius am 02.04. zum 89. Geburtstag
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Wahlbewerber gesucht!

Die Kommunalwahl wird wieder als verbundene Wahl mit den Wahlen
zum Europäischen Parlament am 07. Juni 2009 durchgeführt.
Es ist wieder an der Zeit, die Sitze in den Gemeindevertretungen neu
zu besetzen und die ehrenamtlichen Bürgermeister zu wählen. Dazu
werden Wahlbewerber benötigt.
Als Wahlbewerber kann ein wahlberechtigter Einwohner einer Ge-
meinde, der am Wahltag das 18. Lebensjahr vollendet hat, vorgeschla-
gen werden. Die Wahlvorschläge können durch

1. politische Parteien im Sinne des Artikels 21 des Grundgesetzes
(Parteien),

2. Wahlberechtigte, die sich zu einer Gruppe zusammenschließen
(Wählergruppe),

3. einzelne Personen, die sich selbst als Bewerber vorschlagen (Ein-
zelbewerber) 

eingereicht werden.

Wählergruppen munter werden!
Bereits zu den Kommunalwahlen 2004 wurden zahlreiche Wählergrup-
pen in den einzelnen Gemeinden gegründet. Diese Wählergruppen
können ihre Arbeit wieder aufnehmen und geeignete Wahlvorschläge
aufstellen. Es können sich aber auch neue Wählergruppen bilden. Dazu
beschließt die neue Wählergruppe eine Satzung und wählt einen Vor-
stand. Entsprechende Beispiele für Satzungen und Unterstützung sind
in der Amtsverwaltung Dömitz-Malliß erhältlich.

Die Bewerber von Wählergruppen oder Parteien werden entweder auf
einer Mitgliederversammlung aller wahlberechtigten Mitglieder im
Wahlgebiet oder von einer Vertreterversammlung aufgestellt. Die Ver-
sammlung wählt in geheimer und schriftlicher Abstimmung die dort vor-
geschlagenen Bewerber. Jeder Teilnehmer ist vorschlagsberechtigt, je-
dem Bewerber ist Zeit zu geben, sich und sein Programm vorzustellen. 
Letzter Termin für die Einreichung von Wahlvorschlägen ist der 
06. April 2009 um 18.00 Uhr. 

Besetzung der Wahlausschüsse und Wahlvorstände
Neben der Erarbeitung und Aufstellung von Wahlvorschlägen können
die im Wahlgebiet vertretenen Parteien und Wählergruppen auch Bei-
sitzer für den Wahlausschuss und Beisitzer für die Wahlvorstände
vorschlagen. So sind sie aktiv an der Vorbereitung und Durchführung
der Wahlen im Jahre 2009 beteiligt. 

Wahlhelfer für die Wahl 2009 gesucht

Am Sonntag, den 07. Juni 2009�nden zeitgleich die Europa- und
Kommunalwahlen statt. Im Einzelnen werden 

1. das europäische Parlament
2. der Kreistag
3. die Gemeindevertretung und
4. der Bürgermeister

gewählt.
Für die Vorbereitung und Durchführung der Wahl ist die Gemeinde-
wahlbehörde auf die Unterstützung einer großen Anzahl von ehrenamt-
lichen Helfern angewiesen. Da alle Kandidaten für die Kommunalwahl
in einem Wahlorgan (Wahlausschuss und Wahlvorstand) nicht tätig
werden dürfen, hoffen wir auf viele Freiwillige zur Mitarbeit.

Durch die Mitarbeit in einem Wahlorgan können Sie dazu beitragen, die
Wahl ordnungsgemäß durchzuführen. Gemäß § 5 Abs. 1 Kommunal-
wahlordnung M-V werden die im Wahlgebiet vertretenen Parteien und
Wählergruppen aufgefordert, Beisitzer für den Wahlausschuss und Bei-
sitzer für die Wahlvorstände vorzuschlagen. In diesem Zusammenhang
wird auf § 74 Abs. 2 bis 4 Kommunalwahlgesetz M-V hingewiesen.
Falls Ihr Interesse an der Mitarbeit geweckt sein sollte, wenden Sie 
sich bitte an die Amtsverwaltung Dömitz-Malliß, Goethestraße 21 in
19303 Dömitz, per Telefon 038758/ 31644 oder per Fax an die Num-
mer 038758/ 31655. Sie können auch eine E-Mail an:
annerose.schult@amtdoemitz-malliss.de senden.

gez. Vollbrecht
Der Amtsvorsteher als
Gemeindewahlbehörde

Information aus dem Bauamt

Sanierungsgenehmigung n. § 144 Abs. 1, Satz 1 Baugesetz-
buch Bau GB für Vorhaben im Sanierungsgebiet der Stadt
Dömitz

Im förmlich festgelegten Sanierungsgebiet der Stadt Dömitz bedürfen
alle auch baugenehmigungsfreien Baumaßnahmen einer Sanierungsge-
nehmigung n. § 144 Abs. 1, Satz 1, BauGB. So ist die Erneuerung der
Fenster, Eingangstür, des Fassadenanstrichs, der Dacheindeckung  usw.
zwar baugenehmigungsfrei aber genehmigungsp�ichtig hinsichtlich einer
zu erteilenden Sanierungsgenehmigung.
Der Bauherr muss vor Ausführung der Baumaßnahmen einen formlo-
sen Antrag auf Erteilung einer Sanierungsgenehmigung für die geplan-
te Baumaßnahme im Bauamt des Amtes Dömitz-Malliß stellen.
Bei denkmalgeschützten Gebäuden ist darüber hinaus die Zustimmung
der unteren Denkmalbehörde erforderlich. Über den vollständigen An-
trag ist dann innerhalb eines Monats zu entscheiden.
Eigentümer von Grundstücken im Sanierungsgebiet der Stadt Dömitz
können sich diesbezüglich für Anfragen an die Mitarbeiter im Bauamt
des Amtes Dömitz-Malliß wenden.

Abfuhr der gelben Wertstoffsäcke

Dömitz, Groß Schmölen, Heidhof,
Kaliß, Klein Schmölen, Neu Kaliß,
Polz, Rüterberg, 09.03., 23.03.

Alt Jabel, Hohen Woos, Laupin,
Neu Jabel, Schlonsberge, Tewswoos,
Woosmer, Woosmerhof 10.03., 24.03.

Vielank 11.03., 25.03.

Bockup, Conow, Grebs, Heiddorf, 
Karenz, Liepe, Malk Göhren, Malliß, 
Malliß-Kammerun, Menkendorf,
Neu Göhren, Niendorf, Probst Woos, 
Raddenfort, Schlesin/Schlesin Hof 17.03., 31.03.

Malliß Schleuse 31.03.
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Trinkwasserqualität im Januar 2009

Die Gesamthärte des Trinkwassers beträgt im Versorgungsgebiet
Wanzlitz 6,77 °dH. Nach dem Wasch- und Reinigungsmittelgesetz
vom 01.02.2007 entspricht das dem ŒHärtebereich weich•.

Zum Versorgungsgebiet Wanzlitz gehören die Ortslagen: Dömitz, Gr.
Schmölen, Kl. Schmölen, Heidhof, Polz, Rüterberg, Grebs, Menken-
dorf, Niendorf, Schlesin, Karenz, Malk Göhren, Liepe, Neu Göhren,
Malliß, Conow, Bockup, Probst Woos, Neu Kaliß,  Heiddorf, Radden-
fort, Kaliß, Vielank, Alt Jabel, Neu Jabel, Woosmer, Tewswoos, Ho-
henwoos und Laupin. 

AmtsKurier I. Halbjahr 2009

Redaktionsschluss Erscheinen
______________________________________
23. März 2009 03. April 2009
27. April 2009 08. Mai 2009
25. Mai 2009 05. Juni 2009

˜nderungen im Redaktionsschluss bzw. im Erscheinen sind mög-
lich. Beachten Sie bitte die entsprechenden Ankündigungen der
jeweils aktuellen Ausgabe.
Bitte denken Sie rechtzeitigan Ihr Manuskript und senden dieses
gerne auch per Mail an: annerose.schult@amtdoemtiz-malliss.de

Bitte beachten Sie, dass keine Fotos ohne Hinweis auf den 
Fotografen mehr veröffentlicht werden.

Rufbus Dömitz-Dannenberg

Der Rufbus verkehrt nach telefonischer Voranmeldung, mindes-
tens 45 Minuten vor der angegebenen Abfahrtszeit unter
05861/2048 (Fa. Christ).

Austauschschülerin 
fühlt sich in Dömitz wohl
Das Parlamentarische Patenschaftsprogramm (PPP) des Deutschen
Bundestages und des US-Kongresses bietet seit 1983 Jugendlichen aus
beiden Ländern in jedem Jahr die Möglichkeit, mit Hilfe eines Vollsti-
pendiums ein Jahr im jeweils anderen Land zu leben und zu lernen.
�Da es sich um ein parlamentarisches Austauschprogramm handelt, können
Bundestagsabgeordnete in jedem Jahr die Patenschaft für Jugendliche aus
ihrem Wahlkreis übernehmen�, so Hans-Joachim Hacker.

Seit sechs Monaten lebt Mary Murphy bei Familie Schäfer in Dömitz
und fühlt sich bei ihrer Gastfamilie richtig wohl, bestätigte die ameri-
kanische Austauschschülerin dem Bundestagsabgeordneten bei einem
Treffen in seinem Wahlkreisbüro in Ludwigslust.
Ein Jahr lang ist Mary Murphy aus der Stadt West Chicago im US-
Bundesstaat Illinois bei uns im Landkreis zu Gast. In Dömitz lebt sie
für diese Zeit bei einer netten Gastfamilie und besucht die 10. Klasse
des Dömitzer Gymnasiums.
Mary berichtete, welche Erfahrungen sie hier bereits gemacht hat,
welche Dinge ihr in Deutschland besonders  gut gefallen und wie sie
selbst die Unterschiede zwischen Amerika und Deutschland bewertet. 

Hans-Joachim Hacker
Mitglied des Deutschen Bundestages
Alexandrinenplatz 7
19288 Ludwigslust
Fon: +49 (0) 03874/666804
Fax: +49 (0) 03874/665340
E-Mail: hans-joachim.hacker@wk2.bundestag.de
Internet: www.hans-joachimhacker.de

Festung Dömitz verdient Förderung
Im nächsten Jahr jährt sich der 200. Geburtstag des mecklenburgischen
Heimatdichters Fritz Reuter. Jahre seines Lebens verbrachte Reuter auf
der Festung Dömitz. Die Festung ist heute touristischer Anziehungs-
punkt an der Elbe. Bereits jetzt bereitet sich die Stadt Dömitz auf Fest-
veranstaltungen zum Jubiläumsjahr Reuters vor. Auf der Burg laufen
Sanierungsarbeiten an den historischen Bauwerken, an denen der Zahn
der Zeit genagt hat. Bei einem Besuch von Bundestagsabgeordneten
Hans-Joachim Hacker informierte Bürgermeisterin Renate Vollbrecht
über den Stand der Sanierungsmaßnahmen und die Pläne für die 
nächsten Jahre. Öffentliche Zuwendungen aus Städtebaumitteln und
von der Sparkassenstiftung helfen bei der Finanzierung. Aus den vom
Deutschen Bundestag beschlossenen 40-Millionen-Sonderprogramm
�Denkmalschutz� sind ebenfalls 22.500 Euro für Sanierungsmaßnah-
men an der Dömitzer Festung bereitgestellt worden. 
Bürgermeisterin Renate Vollbrecht hofft auf weitere Unterstützung
durch das Land Mecklenburg-Vorpommern. 
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�Die Festung Dömitz ist ein Teil unserer Kulturgeschichte, für dessen
Erhalt unser Land auch künftig einen Beitrag leisten muss�, so die
Bürgermeisterin.
Bundestagsabgeordneter Hacker war nicht das erste Mal auf der Fes-
tung. Auch bei winterlichem Wetter waren die Fortschritte bei den Sa-
nierungsmaßnahmen zu erkennen. �Das nächste Jahr ist für die Stadt
Dömitz durch den 200. Geburtstag Reuters ein besonderer kultureller
Höhepunkt. Die Stadt Dömitz verdient jede Unterstützung des Landes,
um an historischer Stelle dieses Jubiläum vorzubereiten�, so Bundes-
tagsabgeordneter Hans-Joachim Hacker.

Hans-Joachim Hacker
Mitglied des Deutschen Bundestages
Alexandrinenplatz 7
19288 Ludwigslust
Fon: +49 (0) 03874/666804
Fax: +49 (0) 03874/665340
E-Mail: hans-joachim.hacker@wk2.bundestag.de
Internet: www.hans-joachimhacker.de

Liebe Einwohner 
der Gemeinde Malliß,
wir brauchen Ihre Hilfe - �Zurück in die Geschichte�

Jeder Ort verfügt über eine Geschichte, über seine Geschichte. In
nur seltenen Fällen wurden Fakten und Geschehnisse aus der Ver-
gangenheit in Chroniken zusammengetragen.
Wir möchten diesen Fehler nicht begehen!
Gemeinsam mit Ihnen, liebe Einwohner, möchten wir die Geschichte
bis in die frühe Zeit erkunden. Grundlage sind möglichst viele In-
formationen.
Wenn Sie also bereit sind, uns zu unterstützen und unserer Ge-
meinde einen echten Ausdruck verleihen wollen, dann stöbern Sie
bitte in Ihren Schränken oder Schätzkästchen.
Hilfreich für unsere Arbeit sind Zeitungsausschnitte, Bilder, allge-
meine Informationen, besonders aber auch Ihre �eigene� Geschichte.
In enger Zusammenarbeit mit der Gemeinde, insbesondere jedoch
unter Federführung von Peter Saß, möchten wir dazu beitragen, das
auch noch in vielen Jahren über unsere Geschichte zu lesen und zu
berichten sein wird.
Alle Interessierten möchten wir zu einem gemütlichen Informations-
abend am
Donnerstag, den 12. März 2009 
um 19.00 Uhr in die Sportlerklause Malliß einladen.

Auf Ihr Kommen freut sich 

der Gewerbeverein 

Wertstoffhof Malliß

Ab dem 07.03.2009 ist der Wertstoffhof in Malliß wieder regelmäßig
geöffnet, und zwar immer am Sonnabend in den geraden Kalenderwo-
chen des Jahres in der Zeit von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr.

Im Monat März 2009 können Sie Ihre Abfälle somit am
� 07.03.2009 (10. Kalenderwoche) und
� 21.03.2009 (12. Kalenderwoche),
im Monat April 2009 am
� 04.04.2009 (14. Kalenderwoche) und
� 18.04.2009 (16. Kalenderwoche)
im Wertstoffhof abliefern.

Bei der Annahme von Bauschutt wird zwischen reinem Bauschutt und
verunreinigtem Baumischabfall/Restabfall unterschieden.
Reiner Bauschutt darf nur Ziegelbruch, Betonbruch, Dachpfannen, Ke-
ramik, Fliesen und/oder Tonrohre enthalten.
Enthalten die Bauabfälle Teile von Gasbeton, Ytong, Sauerkrautplat-
ten, Holz, Plastik, Rigips, Fermazell usw., gelten sie als verunreinigt
und werden als Baumischabfall bzw. Restmüll eingestuft.

Für die Abfallannahme sind folgende Entgelte zu zahlen:

Abfallart Abnahmeentgelt je Menge
_________________________________________________________
- Altholz 6,00  /0,5 cbm
- Altfenster 8,00  /0,5 cbm
- Bauschutt (sauber) 10,00  /0,5 cbm
- Baumischabfall (nicht sortierfähig) 20,00  /0,5 cbm
- Restabfall 20,00  /0,5 cbm

Garten- und Parkabfall (Grünschnitt) sowie Schrott werden entgeltfrei
angenommen.
Das Mindestentgelt für Mindermengen bei sortierten entgeltp�ichtigen
Abfälle beträgt 6,00   und bei nicht sortierfähigen Abfällen werden
10,00   fällig.
Alle nicht aufgeführte Abfallarten können nicht im Wertstoffhof abge-
geben werden. Hier gelten die im Abfallratgeber des Landkreises Lud-
wigslust genannten Regelungen.

Ihr Ordnungsamt

Jetzt auch in Malliß!

ŒJobassistenz•

heißt ein wichtiger Bestandteil eines Integrationsprojektes der Gemein-
nützigen Ludwigsluster Projektgesellschaft mbH (GLP mbH).
Im Rahmen des Modellprojektes �PHARAO�, welches durch das Land
Mecklenburg-Vorpommern und die Europäische Union gefördert wird,
verfolgen 7 Beschäftigungs-gesellschaften in Mecklenburg-Vorpom-
mern folgende Zielstellung:
Systematische Beratung und Begleitung von Langzeitarbeitslosen mit
besonderen Vermittlungshemmnissen bei der beru�ichen und sozialen
Integration
Aufbauend auf unsere Erfahrungen in Boizenburg und Lübtheen wol-
len wir unser Angebot der �Jobassistenz� nun auch den Menschen in
Malliß und Umgebung zur Verfügung stellen.
Immer dienstags wird unsere Mitarbeiterin in der Schulstraße (Bürger-
meisterbüro im Feuerwehrgebäude) von 8.00 bis 12.00 Uhr und 13.00
bis 15.00 Uhr ein offenes Ohr für Ihre Fragen haben. 
Kommen Sie vorbei! Sie erwartet eine fachliche und kompetente Beratung!
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Roggenfelder Straße 6

19303 Dömitz

Tel. 03 87 58/35 19 75

Funk 01 70/3 45 07 17

www.hairstyle-doemitz.de

Traumhafte 
Braut- & Festmoden
Trauringe u. mehr...

Ilona�s Boutique
19258 Boizenburg

Klingbergstraße 11     Tel. 03 88 47/5 37 00

JaJa,ich will!

Rica Fanslau
Malker Weg 16
19294 Karenz
Mobil: 01 62/ 9 42 40 84

• Individuelle Beratung
• Nagelmodellage für Hand und Fuß
• Nageldesign / NailART
• Maniküre & Pediküre
• Haarentfernung (Wachs)

Jetzt Hochzeitstorten u.v.m.
unter www.baeckerei-goerlitz.de

Neu Kaliß • Schulstraße 9
Tel. 03 87 58/2 62 48

r.goerlitz@vodafone.de

Täglich für eine Überraschung gut!

Jetzt Hochzeitstorten u.v.m.
unter www.baeckerei-goerlitz.de

Uhren & Schmuck
Hans-Heinr. Lindemann

Uhrmachermeister

Ludwigsluster Straße 12 • 19294 Malliß
Telefon (03 87 50) 2 05 64
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Modernes Seilspringen 
in den Osterferien
In einem zweitägigen Workshop in Balow können sich Kinder und Ju-
gendliche am  06. und 07. April im Rope Skipping, einer modernen
Form des Seilspringens, probieren. Hierbei werden Spezialseile ver-
wendet, mit denen deutlich höhere Sprungfrequenzen erreicht werden
können. Es werden zunächst verschiedene Grundsprünge vermittelt,
aus denen im Ergebnis eine kleine Choreogra�e nach heißen Rhyth-
men entstehen soll. Besonderen Spaß bringen Sprünge zu zweit oder
in der Gruppe. Veranstaltet wird dieser Workshop von der Sportjugend
des Kreissportbundes Ludwigslust. Mitmachen können Kinder und Ju-
gendliche ab 10 Jahren. Das herkömmliche Seilspringen sollte in der
Grundform beherrscht werden. In der Teilnehmergebühr von 10,00
Euro sind Übernachtung und Verp�egung enthalten. Der Workshop be-
ginnt am 06. April um 13.00 Uhr im Balower KUK. Weitere Informa-
tionen und Anmeldung  bis zum 31. März beim Kreissportbund Lud-
wigslust unter Tel. 03874/666647 oder E-Mail
ksb-sportjugend-lwl@t-online.de

Farbenfroher Start 
ins 2. Schulhalbjahr
Nachdem die Schüler in M-V
am 6. Februar ihre Zeugnisse
erhalten haben, hieß es für sie
am darauf folgenden Sonn-
abend erst einmal ausschlafen.
Nicht so für Christian Permin,
Niklas Mundt, Niklas Daniel
Oeding, Wilhelm Mundt, Pat-
rick Dziuba und Eva Wickel
aus der 5a der Orientierungss-
tufe des Gymnasialen Schulzentrums Dömitz. Gemeinsam mit Mama
und/oder Papa, weiteren 4 Eltern und ihrer Klassenleiterin starteten sie
pünktlich um 8 Uhr die Aktion �Unser Klassenraum soll schön(er) ausse-
hen�. Bereits an den Tagen davor hatten die Schüler der 5a �eißig alle Pla-
kate, Karten und Lernhilfen von den sehr schmutzigen und renovierungs-
bedürftigen Wänden entfernt und den Raum nach und nach ausgeräumt.
Die Schule stellte Farbe zur Verfügung und hoch motiviert machten sich al-
le Beteiligten an die Arbeit.
Im sprichwörtlichen Sinne �rot� sahen wir nur beim Anmischen der Farbe
gleichen Namens für die der Tafel gegenüberliegende Wand. Welcher Ton
darf es denn nun sein? Passend zum restlichen Raum, nicht langweilig und
gleichzeitig auch beruhigend (vor allem für die Lehrer - danke!!!). Das stell-
te selbst das perfekt eingespielte Team vor große Herausforderungen!!! Do-
ch auch diese Hürde wurde nach langem geduldigen Mischen erfolgreich
bewältigt. Viel Kreativität bewiesen die Eltern im Gruppenarbeitsraum und
im Flur. Für die beteiligten Schüler ging es nach der Aktion in die wohlver-
dienten Winterferien.
Mit Sicherheit freuen sie jedoch auch auf den ersten Schultag, wenn
sie ihren Mitschülern und Lehrern ihre frisch renovierten Räume prä-
sentieren können. Bleibt neugierig, liebe Schüler der 5a, ein aktuelles
Bild wird diesem Artikel ganz bewusst nicht beigefügt.
Allen beteiligten Eltern an dieser Stelle nochmals ein herzliches Dan-
keschön für ihren tollen Einsatz.

Text und Foto: Sabine Bannow

Freiwillige Feuerwehr
Nachruf

Wir trauern um unseren Feuerwehrkameraden

Gerhard Baumgart 
Kamerad Baumgart hat der Freiwilligen Feuerwehr
Dömitz viele Jahrzehnte die Treue gehalten. 
Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken
bewahren.

Die Freiwillige Feuerwehr Dömitz

Kinder- und Jugendarbeit



Im ŒRegenbogenland• 
sind die Narren los
Als man am 17. dieses Monats die DRK-Kindertagesstätte �Regenbogen-
land� in Dömitz betrat, wurde klar: Nicht nur der ansässige Karnevals-
club, sondern auch die Jüngsten der Elbestadt waren im Karnevals�eber.
Denn an diesem Tag sollte Fasching gefeiert werden und eine originel-
le Verkleidung war P�icht. Die Palette war groß. So war von kleinen
Piraten und Cowboys über Feen und Prinzessinnen bis hin zu großen
Bienen und Mexikanern alles vertreten. (Denn auch die Erzieher hatten
Spaß am Verkleiden.) Und so wurde dann die Zeit vor dem Frühstück
unter anderem mit dem gegenseitigen Bestaunen der Kostüme und
fröhlicher Musik verbracht. Jede Gruppe hatte schon Wochen vorher
begonnen, ihren Raum zu gestalten, um dort dann angemessen Fa-
sching zu feiern. Der Tag begann in jeder Gruppe mit vielen Leckerei-
en zum Frühstück. Jedes Buffet gab viel her. Es wurden zum Beispiel
Würstchen, Wackelpudding und sogar Hamburger aufgetischt. 
Nachdem alles vertilgt war, waren die kleinen Clowns, Pippi Langst-
rümpfe usw. gestärkt genug für jede Menge Spiele.
So hörte man aus dem Raum der Spatzen �Mein rechter, rechter Platz
ist leer� und aus dem der Schmetterlinge �Bello-Bello�. Die Marienkä-
fer ließen den Plumpssack rumgehen und sogar die Kleinsten, die
Bienchen aus der Krippe, versuchten sich erfolgreich am Stuhltanz.
Auch zwischendrin hielten die Erzieher einige Überraschungen bereit.
Es gab zum Beispiel eine Zaubershow für die �Großen� von Frau Möl-
ler und Wiebke und in der unteren Etage ging die Polonäse los mit gro-
ßen Schritten. So verstrich die Zeit des Vormittages viel zu schnell und
nach dem Mittagessen, als langsam die Schminke verwischte und aus
den kleinen Narren wieder die Kinder wurden, die wir eigentlich ken-
nen, �elen alle erschöpft aber glücklich in den Mittagsschlaf.

Wiebke Möller 
FSJ-lerin

Foto: Wiebke Möller

ŒSportfest für kleine Detektive• 
in Dömitz
Am Samstag, dem 25. April veranstaltet die Sportjugend des Kreis-
sportbundes Ludwigslust ein Krümelsportfest für Kinder im Alter von
3 - 6 Jahren. Unter dem Motto �Sportfest für kleine Detektive� werden
verschiedene Stationen aufgebaut, an denen unter anderem  Geschick-
lichkeit und Schnelligkeit getestet werden können. So gilt es z. B. bei
einem �Polizeisprint� eine Hindernisstrecke in möglichst kurzer Zeit
zurück zu legen bzw. einen Kletterparcours zu überwinden. Ein Poli-
zeibeamter zeigt, wie ein Fingerabdruck genommen wird und zur Erin-
nerung erhält jedes Kind einen Button mit dem eigenen Fingerabdruck.
Zum Abschluss des Sportfestes wird ein Staffellauf durchgeführt und
alle Teilnehmer erhalten eine Urkunde. Dieses Sportfest �ndet von
10.00 - 12.00 Uhr in der Gymnasialen Sporthalle in Dömitz statt. Alle
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Kinder im Alter von 3 - 6 Jahren und ihre Eltern sind herzlich eingela-
den. Bitte Turnschuhe nicht vergessen. Weitere Informationen erhalten
Sie beim Kreissportbund Ludwigslust unter Tel: 03874/666647 oder
ksb-sportjugend-lwl@t-online.de.

Jugend im Club
Nun auch wieder in Tewswoos
Am 08. Februar war es endlich so weit. Nach 5jähriger Abstinenz öff-
nete der Jugendclub in Tewswoos nun wieder seine Pforten. Im Rah-
men einer geringfügigen Beschäftigung übernahm Andrea Timm die
Leitung des Clubs und hat sich viel vorgenommen. Zur Eröffnung ka-
men auch  Bürgermeisterin Christel Drewes und die Vorsitzende des
Kulturausschusses, Regina Dahl, sowie Familienmitglieder aus der Ge-
meinde. Gefreut hat sich Andrea Timm auch über den Besuch der Ju-
gendclubleiterin aus Woosmer, Karin Ingwersen, die ebenfalls an der
Eröffnung teilnahm, und mit einigen Geschenken aufwartete. Die
Schüler können nun an 2 Nachmittagen in der Woche, mittwochs und
donnerstags von 16.00 bis 18.00 Uhr und 14-täglich freitags von 16.00
bis 18.30 Uhr,  hier von der Schule ausspannen und sich mit Gleichge-
sinnten unterhalten. Angeboten werden hier in vier Räumen Billard,
Darts, Play-Station, Computer und andere Spiele. Speisen und Geträn-
ke werden über die nahegelegene �Sonnenblume�, ein Verkaufs- und
Imbissladen, zum Selbstkostenpreis angeboten.  In der wärmeren Jah-
reszeit bieten sich, da der Jugendclub auf dem ehemaligen Schulgelän-
de liegt, eine Vielzahl von Möglichkeiten wie Fuß-, Volley-, oder Bas-
ketball an. �Vorgesehen sind auch�, so die neue Leiterin, �Koch- und
Backkurse, sowie Bastelnachmittage, und Aus�üge die in Zusammen-
arbeit mit den anderen Jugendclubs, dem Zebef und dem Kulturaus-
schuss organisiert werden. Ein Dank an dieser Stelle gilt der Gemein-
de, die noch Fußböden erneuert und Malerarbeiten durchgeführt hat,
und an die Bürger der Gemeinde die für den Jugendclub gespendet ha-
ben. �Immerhin sind rund 380 Euro zusammen gekommen, und das ist
für uns eine Menge Geld�, freut sich Andrea Timm. Bleibt zu hoffen
das möglichst viele Schüler diese Angebote gerne annehmen.

Uwe Losch

Jugendclubleiterin Andrea Timm (stehend, 3. v. rechts), freut sich über
den Besuch von Bürgermeisterin Christel Drewes und Karin Ingwersen
aus Woosmer(1. u. 2. v. rechts) und Regina Dahl (4. v. rechts) vom Kul-
turausschuss der Gemeinde



Osterfeuer am 03. April 2009
Zum Osterfeuer am 03. April 2009 um
16.00 Uhr auf dem Hof des TO HUS-
Kinderhauses möchten wir alle Eltern
mit ihren Kleinkindern und Kindern 
recht herzlich einladen.
Es können die ersten Ostereier gesucht
und Stockbrot gebacken werden.
Für Getränke und Bratwurst ist gesorgt.
Wir freuen uns auf euren Besuch.

Die Kinder und Erwachsenen 
des TO HUS-Kinderhauses

Faschingszauber 
in der Grundschule Malliß
Erster Schultag nach den Winterferien und doch kein Unterricht?! Ja es
ist Rosenmontag, und die Schüler und Lehrer der Mallißer Grundschu-
le feiern wie in den Karnevalshochburgen in Köln und Düsseldorf Fa-
sching. Vor Beginn der großen gemeinsamen Feier schmückte die 
4. Klasse die Turnhalle mit Girlanden und  Luftballons. Nachdem alle
Kinder und natürlich auch die Lehrer in den Klassenräumen ihre Kos-
tüme angezogen, Masken und Perücken aufgesetzt und die Gesichter
geschminkt hatten, konnte die große Faschingsparty in der Turnhalle
steigen. Neben den Lieblingskostümen wie Prinzessin, Cowboy, Pirat,
Clown und Tänzerin konnte man auch Hexen,  Teufel, Engel, Polizis-
ten, Ritter, Gespenster, viele Fußballfans sowie einen Jäger, Feuer-
wehrmann, eine Nonne und  ein Baby begrüßen. Viele Stations- und
Geschicklichkeitsspiele probierten die kleinen Karnevalisten in ihren
Verkleidungen aus und natürlich wurde auch getanzt.

Der Stuhltanz gehört zu jeder Faschingsfete.

Bei soviel Tanz, Spiel und Spaß bekommt man auch ganz großen Durst
und der konnte an der Getränkebar gestillt werden. Nur leider ging die-
ser schöne Schultag viel zu schnell zu Ende.

Foto und Text: S. Harnack

Winterurlaub - 
und endlich mal viel Schnee 
Vom 07.02. bis 14.02.2009 waren alle Kinder und Erwachsenen des
TO HUS Kinderhauses Neu Kaliß im Winterurlaub. Dieses Jahr ging
es nicht in den Harz, sondern nach Tschechien ins Riesengebirge in
den Ort Harrachov. Dort haben wir in einem Hotel namens �Hotel Gol-
den� gewohnt. Am zweiten Tag machten einige Kinder von uns einen
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Skikurs, der sehr viel Spaß gemacht hat und bei dem wir wieder etwas ge-
lernt haben, Selbst ein paar von unseren Erziehern haben sich getraut mit-
zumachen. Einen Aus�ug nach Prag unternahmen wir auch. Dort ha-
ben wir uns die Weltuhr angeschaut, sind durch die Stadt geschlendert
und haben noch andere Sehenswürdigkeiten angesehen.
Da wir in Neu Kaliß dicht an der Elbe wohnen, wollten wir gleich die
Gelegenheit nutzen und sehen, wo sie entspringt. Durch den vielen
Schnee kamen wir leider nicht bis an die Quelle.
Wir konnten uns aber ansehen, dass die Elbe bei Spindler Mühle nur
ein kleines Bächlein ist.
Am nächsten Tag haben wir uns etwas im Ort umgeschaut, schöne Ski-
pisten gesucht und natürlich auch Stellen, wo unsere Kleinen auch 
richtig toll mit dem Schlitten fahren konnten!!! Dort haben sich dann
alle ausgetobt, ob mit dem Schlitten oder mit den Skiern.

Zum Glück hat sich keiner was gebrochen!!!!
Wir haben alle unsere Englischkenntnisse herausgekramt, um uns dort eini-
germaßen verständigen zu können. Dabei haben wir festgestellt, dass sie
leider nicht reichten. Auch das Umrechnen von Kronen in Euro war nicht
immer leicht. Aber mit der Zeit gewöhnt man sich auch daran.
Auch im Hotel ist uns die Zeit nicht langweilig geworden. Wir konnten
dort in die Sauna gehen, das Schwimmbad benutzen oder Billard spie-
len. Aber das Wichtigste für uns war der viele, viele Schnee!
An diesen Urlaub werden wir uns noch alle sehr lange erinnern!!!!!

Jaqueline Pattusch, 15 Jahre 
18.02.2009

Anmerkung der Erzieher:
Dieser besondere Urlaub wurde unseren Kindern durch die Lore-Keller-
Stiftung, vertreten durch Herrn Chris Keller, ermöglicht. Vielen Dank!

Elterninitiative ŒKunterbunt• e. V.
Friedensstr. 16
19294 Grebs-Niehdorf, OT Grebs
Tel.: 038750/20433
grebs-kita.@web.de

Wahl eines neuen Vorstandes Elterninitiative ŒKunterbunt• e. V.

Wie schnell die Zeit vergeht, das dachten wohl viele Mitglieder der El-
terninitiative �Kunterbunt� e. V. in Grebs, als die Wahl des neuen Vor-
tandes am 12.02.09 anstand. Während der Rechenschaftslegung durch
die Leiterin Frau Aleschus, zogen an uns noch mal die vielen Veran-
staltungen, die gemeinsam mit den Kindern und Eltern organisiert und
durchgeführt wurden, vorbei. 
Denken wir nur an die Ernteumzüge, an denen wir als Schlümpfe und
Feldmäuse teilnahmen. Immer wieder gut besucht die liebevoll gestal-
teten Oma- und Opa-Tage, die Weihnachtsfeiern mit den Eltern, die
Kindertage mit der obligatorischen Kutschfahrt und dem Zauberbaum,
der Besuch des Zauberers, die Fahrten mit den Schulanfängern zum
Elefantenhof, zur Dömitzer Festung, der Schul- und Bibliotheksbesuch
in Malliß, die Teilnahme am Crosslauf und vieles mehr. 
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Nach der Entlastung und Verabschiedung des alten Vorstandes wurden
in den neuen Vorstand Frau Siggel, Frau Aleschus, Frau Bock, Frau
Herkt, Frau Mernitz und Frau Koch gewählt. Als Geschäftsführerin
wurde Frau Schulz bestimmt. Die alte und neue Vorsitzende Frau Sig-
gel bedankte sich im Namen des Vorstandes für das erteilte Vertrauen
und wünschte sich eine gute Zusammenarbeit mit allen Mitgliedern
der Elterninitiative. 
Ein besonderer Höhepunkt in diesem Jahr ist das 10-jährige Bestehen
der Elterninitiative �Kunterbunt� e. V. 
Anlässlich des Jahrestages ist eine Festwoche vom 06.07.09 - 11.07.09
geplant. Die Festveranstaltung  am Samstag, den 11. Juli bildet den
Höhepunkt unserer Festwoche. Sie �ndet in Grebs auf dem Gelände
des Heimatvereines von 14.00 Uhr - 18.00 Uhr statt. Viele Überra-
schungen warten auf die Kinder und Eltern. Alle Mitglieder und Inte-
ressierte sind schon jetzt herzlich eingeladen. 
Wir haben noch ein besonderes Anliegen. Das Team und die Kinder
der Kita möchten sich für die schnelle Hilfe beim Einbau einer neuen
Küche beim Küchenstudio Steinfatt recht herzlich bedanken. 

Zum 01.03.09 haben wir eine neue Betriebserlaubnis erhalten, die uns
ermöglicht, 10 Kinder im Alter von 1 - 3 Jahren und 18 Kinder im
Kindergartenalter zu betreuen. Interessierte Eltern sind herzlich einge-
laden, sich unsere Kita gemeinsam mit ihren Kindern anzusehen.

Petra Schulz

Ev.-luth. Kirchgemeinde Dömitz
Freitag, 6. März 
Krankenrunde Dömitz - kath. Gemeinde
12.00 Uhr Dömitz Ausgabe der Tafel im kath. Gemeinderaum
19.00 Uhr Dömitz Weltgebetstag der Frauen - ev. Winterkirche
19.00 Uhr Eldena Weltgebetstag

Der Abend steht unter dem Thema �Viele sind wir -
doch eins in Christus�
Im Mittelpunkt steht das Land Papua-Neuguinea.
Frauen aus diesem Land haben die Lieder und Texte
vorbereitet. Der Abend klingt mit einem gemeinsamen
Essen aus.

19.00 Uhr Neu Kaliß Weltgebetstag aus Papua-Neuguinea
(mit Bildern, Weltgebetstagsordnung und kulinari-
schen Kostproben des Landes)

19.00 Uhr Dömitz Weltgebetstag (Winterkirche)
anschließend Imbiss nach Art des Landes (Papua-Neu-
guinea)

19.30 Uhr Conow Weltgebetstag Kirche
Sonnabend, 7. März
17.00 Uhr Polz Gottesdienst
Sonntag, 8. März
09.30 Uhr Dömitz kath. Gottesdienst - Bus fährt
10.00 Uhr Alt Jabel Gottesdienst
10.00 Uhr Conow Gottesdienst
10.00 Uhr Dömitz ev. Gottesdienst (Winterkirche)
10.00 Uhr Eldena Gottesdienst mit Taufe
10.00 Uhr Neu Kaliß Gottesdienst
14.30 Uhr Heidhof Hausgottesdienst

Bibelabende in Klein Schmölen/Raum FFw
für die Orte Klein Schmölen und Dömitz
Dienstag (10. März) bis Donnerstag (12. März)
19.00 Uhr

Dienstag, 10. März 
08.30 Uhr Dömitz Seniorenrunde kath. Gemeinde - Bus holt ab
19.00 Uhr Tewswoos Bibelabend
19.30 Uhr Conow Vesper - Gesungenes Abendgebet, Kirche
19.30 Uhr Neu Kaliß Kirchgemeinderat

Mittwoch, 11. März
09.00 Uhr Eldena Fastengruppe
14.00 Uhr Polz Frauentreff
19.00 Uhr Tewswoos Bibelabend
20.00 Uhr Conow Gottesdienstliches Singen
Donnerstag, 12. März
14.30 Uhr Glaisin Frauenkreis
15.00 Uhr Dömitz kath. Religionsunterricht 2. und 4. Klasse
16.00 Uhr Dömitz kath. Religionsunterricht 7./10.Klasse
19.00 Uhr Tewswoos Bibelabend
Freitag, 13. März
14.30 Uhr Neu Kaliß Seniorennachmittag
19.30 Uhr Conow Vesper - Gesungenes Abendgebet, Kirche
Sonnabend, 14. März
09.30 Uhr Conow Christenlehre 5. u. 6. Klasse
10.00 Uhr Dömitz Konfirmandentreff
17.30 Uhr Niendorf Gottesdienst
Sonntag, 15. März
09.30 Uhr Dömitz kath. Gottesdienst - Bus holt ab
10.00 Uhr Alt Jabel Gottesdienst
10.00 Uhr Conow Gottesdienst 
10.00 Uhr Dömitz ev. Gottesdienst (Winterkirche)
10.00 Uhr Neu Kaliß Gottesdienst
10.00 Uhr Eldena Gottesdienst
14.00 Uhr Gorlosen Gottesdienst
Montag, 16. März
13.00 Uhr Dömitz offener Arbeitseinsatz in der Stadt - Treffpunkt

kath. Kirche

Beginn Bibelwochen Karenz, Grebs, Conow - siehe Hinweis unten
Bibelabende in Heidhof
Dienstag (17. März) bis Donnerstag (19. März)
19.00 Uhr (Mittwoch: 17.00 Uhr) bei Frau Jungbloot

Dienstag, 17. März
09.00 Uhr Eldena Frauenfrühstück
19.00 Uhr Alt Jabel Bastelkreis
19.30 Uhr Alt Jabel Kirchgemeinderat
19.30 Uhr Conow Vesper - Gesungenes Abendgebet, Kirche
Mittwoch, 18. März
09.00 Uhr Eldena Fastengruppe
10.00 Uhr Dömitz Seniorenheim Gesprächsrunde
20.00 Uhr Conow Bibelkreis

Kirchliche Nachrichten



Donnerstag, 19. März
14.30 Uhr Liepe Bibelkreis
19.00 Uhr Eldena Frauenkreis
Freitag, 20. März
19.30 Uhr Conow Vesper - Gesungenes Abendgebet, Kirche
Sonnabend, 21. März
10.00 Uhr Dömitz Konfirmandentreff
17.00 Uhr Polz Gottesdienst
Sonntag, 22. März
09.30 Uhr Dömitz kath. Gottesdienst - Bus fährt
10.00 Uhr Alt Jabel Gottesdienst mit Kindergottesdienst
10.00 Uhr Conow Gottesdienst
10.00 Uhr Dömitz ev. Gottesdienst (Winterkirche)
10.00 Uhr Eldena Gottesdienst
10.00 Uhr Neu Kaliß Gottesdienst
Montag, 23. März
Beginn Bibelwochen Schlesin, Niendorf - siehe Hinweis unten
Dienstag, 24. März
19.00 Uhr Neu Jabel Bibelabend
19.30 Uhr Conow Vesper - Gesungenes Abendgebet, Kirche
Mittwoch, 25. März
09.00 Uhr Neu Kaliß Frauenfrühstück 60+
14.30 Uhr Eldena Seniorennachmittag
19.00 Uhr Neu Jabel Bibelabend
19.30 Uhr Eldena Männerkreis
20.00 Uhr Conow Gottesdienstliches Singen
Donnerstag, 26. März
09.00 Uhr Eldena Fastengruppe
15.00 Uhr Dömitz kath. Religionsunterricht 2. und 4. Klasse
14.30 Uhr Malk Göhren Frauenkreis
16.00 Uhr Dömitz kath. Religionsunterricht 7./10. Klasse
19.00 Uhr Neu Jabel Bibelabend
Freitag 27. März
19.30 Uhr Conow Vesper - Gesungenes Abendgebet, Kirche
Sonnabend, 28. März
09.30 Uhr Eldena Kindervormittag im Gemeindehaus
10.00 Uhr Dömitz Konfirmandentreff
Sonntag, 29. März
09.30 Uhr Dömitz kath. Gottesdienst - Bus holt ab
10.00 Uhr Conow Gottesdienst
10.00 Uhr Dömitz ev. Gottesdienst (Winterkirche)
10.00 Uhr Kaliß Gottesdienst
10.00 Uhr Eldena Gottesdienst mit Kindergottesdienst
10.00 Uhr Woosmer Gottesdienst
14.00 Uhr Gorlosen Gottesdienst

Bibelabend in Rüterberg
Dienstag (31. März) bis Donnerstag (2. April)
19.00 Uhr

Mittwoch, 1. April
15.00 Uhr Dömitz Gemeindenachmittag/Seniorenrunde
19.00 Uhr Kaliß Bibelwoche �ICH BIN bei euch� (Johannesevan-

gelium)
Donnerstag, 2. April
19.00 Uhr Kaliß Bibelwoche
Freitag, 3. April
18.00 Uhr Jugendkreuzweg (Ort wird noch bekannt gegeben!)
19.00 Uhr, Kaliß Bibelwoche
Sonnabend, 4. April
19.30 Uhr Konzert in der Kirche Eldena

�Jazz Impressionen�
Michael Bornhak, Kontrabass
Mathias Schabow, Klavier

Sonntag, 5. April
10.00 Uhr Alt Jabel Gottesdienst
10.00 Uhr Dömitz ev. Gottesdienst (Winterkirche)
10.00 Uhr Neu Kaliß Gottesdienst mit Kindergottesdienst und

Predigttausch
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Kirchgemeinde Alt Jabel
Bibelabende in Vielank 21. - 23. April um 19.00 Uhr

Posaunenchor Mittwoch 18.30 Uhr Alt Jabel
Christenlehre Mittwoch 14.00 Uhr Alt Jabel

Dienstag 15.00 Uhr Tewswoos
Konfirmandenunterricht Mittwoch 16.00 Uhr Alt Jabel

Kirchgemeinde Neu Kaliß
Dienstag 15.30 Uhr 3. und 4. Klasse

17.00 Uhr Konfirmanden
Mittwoch 16.30 Uhr 6. Klasse
Donnerstag 14.30 Uhr 1. + 2. Klasse

16.10 Uhr 5. Klasse
Freitag 17.00 Uhr Vorkonfirmanden möglichst 14-täglich
- Wir laden zur Bibelwoche ein unter dem Thema �ICH BIN� bei

euch. Es geht um die Ich-bin-Worte im Johannesevangelium  (Ka-
liß 1. - 3.4.)

- Für das Frauenfrühstück �60+� am letzten Mittwoch des Monats
bitte anmelden, wenn Sie neu dazukommen oder abmelden, wenn
Sie sich eingetragen haben und nicht können unter Telefon 26247

Kirchgemeinden Eldena und Gorlosen
Posaunenchor: Mittwoch um 19 Uhr
Kirchenchor: Montag um 19 Uhr
Kinderkirche/Christenlehre
Eldena Dienstag, 13.30 Uhr Klasse 1 - 2 in der Grundschule 
Mittwoch, 16.15 Uhr Klasse 3 - 6 im Gemeindehaus
Glaisin Donnerstag, 17 Uhr
Gorlosen Donnerstag um 15.30 Uhr

Flötenkreise
Eldena Mittwoch um 17.15 Uhr
Gorlosen Donnerstag um 16.30 Uhr

Gitarrengruppe in der Grundschule:
Freitag um 11.40 Uhr 1. Gruppe
12.35 Uhr 2. Gruppe

Konfirmanden
Freitag 14-täglich, 15.30 - 17.30 Uhr

Jugendkreis
Freitag um 18.30 Uhr

Der Monatsspruch für März:
Du sollst Deinen Nächsten lieben wie dich selbst; ich bin der HERR.

3. Mose 19, 18

Kirchgemeinde Eldena
Pastorin Anja Kiesow
Altonaer Straße 7
19294 Eldena
Tel. 038755/20404

Gemeindepädagogin Astrid Wehland
Bahnhofstr. 21, 19294 Eldena
Tel. 038755/33711

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Dömitz
Montag: Dömitz
14.30 Uhr Christenlehre Gruppe1
15.30 Uhr Christenlehre Gruppe 2
19.30 Uhr Chorprobe Pfarrhaus Dömitz
Dienstag: Polz
15.00 Uhr Christenlehre Gruppe1
16.00 Uhr Christenlehre Gruppe 2
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Kirchgemeinde Conow

Bibelwochen:
Karenz: Mo., 16. bis Do., 19. März, 10.00 Uhr, voraussichtlich in der
Feuerwehr
Grebs: Mo., 16. bis Do., 19. März, 14.00 Uhr, Gemeindehaus
Conow: Mo., 16. bis Do., 19. März, 15:. Uhr, Pfarrhaus

Schlesin: Mo., 23./Di., 24. und Do., 25./Fr., 26. März, 10.00 Uhr (Ort
wird noch bekannt gegeben)
Niendorf: Mo., 23./Di., 24. und Do., 25./Fr., 26. März, 14.00 Uhr, Kapelle

Bibelwoche Anders (nicht nur) für Berufstätige:
8./11./15./18./22./25. Juni, voraussichtlich 20.00 Uhr, Pfarrhaus

Wegen der Bibelwoche �ndet im März kein Seniorennachmittag statt.

Veranstaltungskalender

Auch im Jahr 2009 haben Sie wieder die Möglichkeit, öffentliche Ver-
anstaltungen Ihrer Region bei uns anzuzeigen. Sie werden dann auf
der Internetseite des Amtes Dömitz-Malliß sowie im Amtskurier ver-
öffentlicht.
Für den Inhalt und die Durchführung der Veranstaltung trägt in jedem
Fall der Veranstalter die Verantwortung. Das Amt Dömitz-Malliß über-
nimmt keine Haftung bei nicht statt�ndenden Veranstaltungen. Aus
diesem Grund bitten wir um rechtzeitige Mitteilung über den Ausfall
oder die Verschiebung von Veranstaltungsterminen.

07.03.2009
20.00 UhrManfred Müller, die Stimmungskanone, mit seinem Ak-
kordeon im Vielanker Brauhaus
07.03.2009
19.00 Uhr Flotte und schlüpfrige Frauentagsparty im Gewölbe-

keller des Vielanker Brauhauses
08.03.2009
11.00 Uhr Hochzeitsmesse im Vielanker Brauhaus-Festsaal
11.03.2009
17.00 Uhr Plattdeutscher Abend �Christa Schult liest Geschichten

von Felix Stillfried� im Pulverkeller der Festung Dö-
mitz mit den �Doemser Plattsnackers un Frünn�� e. V.

12.03.2009
14.00 Uhr Frauentagsfeier des Sozialverbandes Deutschlands

Ortsverband Dömitz 
12.03.2009
15.00 Uhr Spielzeug- und Kleiderbörse in der Kita �Erlebnis-

land� Klein Schmölen
13.03.2009
19.30 Uhr Mecklenburgisches Staatstheater Schwerin mit dem

Stück �De Diern is Richtig!� im Vielanker Brauhaus
14.03.2009 Mitgliederversammlung des Kleingartenvereins �Elb-

aue� e. V. Dömitz
14.03.2009
14.00 Uhr Arbeitseinsatz des Angelsportvereins �Früh auf� Dö-

mitz von 1922 e. V. - Treffpunkt Düker
14.03.2009
19.00 Uhr Ü30-Party mit DJ Billy im Vielanker Brauhaus
14.03.2009
19.00 Uhr Skat- und Knobelabend des Angelvereins �Rögnitztal�

e. V. Tewswoos im Gasthaus �Zur alten Molkerei� in
Woosmerhof

15.03.2009
10.00 Uhr Sonntagsschießen des Schützenvereins �Blau-Gelb�

Vielank e. V. für Mitglieder und Gäste beim Schieß-
stand in Vielank

18.03.2009 Frauentagsfeier der VS Alt Jabel
26.03.2009
15.00 Uhr Gemütliches Beisammensein des Seniorenverbandes

BRH-Ortsverband Dömitz in der Gaststätte �Zur Tor-
brücke� Dömitz

28.03.2009
18.30 Uhr Öffentlicher Feuerwehrball der Feuerwehr Polz im

Dorfgemeinschaftshaus Polz
28.03.2009 Casinonacht im Dömitzer Hafen
März bis Mai Ausstellung in der Turmgalerie des Museums Festung

Dömitz �Art der Zeitlosen�, Malerei Jutta Gehrke,
Geesthacht

03.04.2009
20.00 Uhr Manfred Müller die Stimmungskanone mit seinem Ak-

kordeon und mit lustigen Witzen im Vielanker Brau-
haus 

Hinweis:
Aus redaktionellen Gründen erfolgt die Veröffentlichung des Veran-
staltungskalenders des Amtes Dömitz-Malliß für das Jahr 2009 monat-
lich. In der Amtsverwaltung Dömitz-Malliß kann der Veranstaltungs-
kalender für das gesamte Jahr eingesehen und bei Bedarf kopiert
werden. Er kann aber auch unter der Internetadresse www.amtdoe-
mitz-malliss.de eingesehen werden

Vhs-Kurs ŒKeramik & Glas•

Ein Kurs für Experimentierfreudige, die sowohl für Ton als auch für
Glas eine Zuneigung emp�nden. Wie lassen sich zwei so unterschied-
liche Werkstoffe miteinander verbinden? Das fragen sich selbst Pro�s,
die seit Jahren mit diesen Werkstoffen arbeiten. 
Glas zerspringt beim Abkühlen, wenn es mit Keramik verschmilzt. 
In diesem Workshop lernen Sie, wie man Formen aus Keramik her-
stellt und darüber Teller und Schalen aus Glas schmilzt. 
Letztendlich werden die Keramiken glasiert und bekommen ein span-
nendes Dekor aus geschmolzenem Glas.
Der Kurs (Nr. 218) unter Leitung der Künstlerin Ute Stender �ndet
montags vom 09.03. bis 27.04. in der Zeit von 18.30 bis 20.00 Uhr in
Dömitz, Torstr. 29 (Glaswerkstatt U. Stender) statt.  
Anmeldungen und Rückfragen richten Sie bitte an die Vhs,
Tel.: 03874/624118 bzw. 6241134. 

Fit fürs Schöffenamt

Berufsrichter werden oft durch Menschen beraten, die - ohne Juristen
zu sein - als ehrenamtliche aber gleichberechtigte Partner das Finden
eines gerechten Urteils unterstützen. In Zusammenarbeit mit dem
Amtsgericht lädt die Kreisvolkshochschule am 24. März um 17.30
Uhr zu einem zentralen Seminar für gewählte Schöffen und Hilfssc-
höffen in den Sitzungssaal 1 des Amtsgerichtes in Hagenow (Augus-
tenstr. 8) ein. Unter Leitung eines erfahrenen Richters werden die Auf-
gaben der Schöffen näher erläutert und Schwerpunktfragen diskutiert.
Eingeladen sind zu dieser kostenlosen Veranstaltung auch alle Bürger,
die sich für die Arbeit der ehrenamtlichen Richter interessieren.

Veranstaltungen
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Jahreskarten 

für die Ostsee 

erhältlich!

solange der Vorrat reicht

Im Angebot
Heringspaternoster ab 0,90  

Das kleine Restaurant 

Neu Grebs 6 · 19294 Grebs
Telefon: 03 87 50/2 05 01 oder 041 05/23 59

Öffnungszeiten:
Mo. - Di. ab 16.30 Uhr 

Samstagabend ab 16.30 Uhr und Sonntag ab 11.30 Uhr

Stint
und andere Gerichte

Start in den

Frühling

Mal kurz weg

Es muss nicht immer ein vierwöchiger Urlaub in
Asien, Amerika oder Afrika sein. Innerhalb Europas
gibt es unzählige Orte und Städte, die einen Besuch
wert sind. Oft muss man sich dafür nicht einmal
großartig Urlaub nehmen, sondern bricht einfach
übers Wochenende zu den nahen Zielen auf. Viele
Busunternehmen bieten Wochenend-Trips in die 
Hauptstädte Europas an. Flanieren Sie doch mal
den Champs-Élysées in Paris hinunter oder statten
Sie den Grachten in Amsterdam einen kurzen 
Besuch ab. Die Möglichkeiten sind auf alle Fälle
groß und wenn Sie im Bus verreisen, dann sparen
Sie sich selbst eine stressige Autofahrt. Die Angebo-
te liegen in den meisten Reisebüros aus. Lassen Sie
sich bei einem Besuch dort einfach inspirieren und
packen Sie dann ganz spontan die Koffer. 

Foto: Bilderbox
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Ihr Fachmann vor Ort

Foto: Bilderbox

x



ŒPassepartout - Kunst im Nu!•

Selbst einrahmen - Passepartouts, Präsentation, 
ipps und Tricks

Der Workshop vermittelt einen Einblick in verschiedene Möglichkei-
ten, Fotogra�en oder Bilder ansprechend zu präsentieren. Nach einer
Einführung in gestalterische Grundlagen wird das Zuschneiden von
Passepartouts geübt. Weitere Schwerpunkte sind die Rahmenwahl und
das Verhältnis von Rahmen und Kunstwerk. 
Der Workshop (Kurs-Nr. 211-1) �ndet am Samstag, d. 21.03., von 9.30
bis 11.45 Uhr in der Vhs Ludwigslust statt. Anmeldungen und Rück-
fragen richten Sie bitte an die Vhs, Tel.: 03874/624118 bzw. 6241134. 

Sagentour

Wussten Sie, dass unser Landkreis über einen großen Schatz an Sagen
verfügt? Von Dömitz bis zum Schaalsee gibt es eine Reihe -
�verwunschener� Orte, die nicht nur landschaftlich oder geschichtlich
interessant sind, sondern auch in zahlreichen Sagen und Märchen be-
schrieben wurden. Von Wolfgang Nove und Ursula Kurz bis Christoph
Prösch und Rudi Wulf haben bekannte Autoren diese Sagen gesammelt
und ihre Hintergründe beleuchtet. In diesem Seminar wollen wir solc-
he Orte besuchen, ihre literarischen Quellen aufspüren, Autoren per-
sönlich kennen lernen und uns so die Region von einer ganz neuen Sei-
te erschließen. Den Abschluss einer jeden Exkursion bildet eine
Lesung bei Kaffee und Kuchen in schönster Umgebung.
Treffpunkt ist immer Glaisin (�Haus der Jahreszeiten�). Von dort aus
werden je nach Thema Aus�üge mit dem eigenen PKW (Fahrge-
meinschaften) unternommen.
Die Reihe beginnt unter der Kurs-Nr. 205 am Samstag, d. 14.03., um
14.00 Uhr. Anfragen und Anmeldungen richten Sie bitte an die Kreis-
volkshochschule (03874/6241118 bzw. 6241134).
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Sternfahrt für Demokratie 
und Toleranz

Motorradrundfahrt startet am 9. Mai in Ludwigslust

Am 9. Mai 2009 �ndet unter der Federführung des Landkreises Lud-
wigslust die 9. Sternfahrt für Toleranz und Demokratie unter dem Mot-
to �Wir machen mit und zeigen Gesicht� statt.
Alle Zweiradfahrer sowie alle interessierten Bürgerinnen und Bürger
sind herzlich zur Teilnahme an dieser Sternfahrt eingeladen und sollten
sich den 9. Mai vormerken, so Schirmherr Landrat Rolf Christiansen.
Um 9.30 Uhr startet die Kolonne vom Lindencenter in Ludwigslust.
Bereits ab 9 Uhr können sich die Tourteilnehmer mit einem Frühstück
stärken, begleitet von rockigen Klängen, die Moderator Gerald Stein-
fatt au�egen wird, bevor es zum ersten Zwischenstopp nach Wöbbelin
zur Kranzniederlegung geht. Die nächste Station wird die Landeshaup-
tstadt Schwerin sein, wo die Teilnehmer der Sternfahrt von der 
Oberbürgermeisterin Angelika Gramkow, Am Alten Graten, empfan-
gen werden. Danach führt die Tour über Stralendorf nach Wittenburg.
Auf dem Markt werden die Biker gegen 11.45 Uhr mit einem Mittag
versorgt. Am Tag der Tour kostet die Verp�egung (Bratwurst, Eintopf)
1 Euro. Mit Biker-Country wird die Mittagspause durch einen DJ und
das Tanzstudio Hagenow musikalisch umrahmt. Gegen 13 Uhr geht es
weiter über Zarrentin und Boizenburg zum Kaffeetrinken nach 
Körchow. Von dort aus geht es zum nächsten Zwischenstopp nach Ha-
genow zum Rathausplatz. Die letzte Etappe führt über Picher zum Zie-
lort Lübtheen, der gegen 16.45 Uhr erreicht wird. Die Biker werden
hier mit zünftigem Hardrock begrüßt und können so die Sternfahrt
ausklingen lassen. Insgesamt wird die Tour zirka 190 km lang sein und
die in der Route angeführten Städte werden mit verschiedenen Aktio-
nen die Sternfahrt vor Ort unterstützen.
An der zum neunten Mal statt�ndenden Rundfahrt werden auch wieder
Bikerfreunde aus dem Partnerkreis Borken teilnehmen. Mitglieder des
Motorsportclub Grabow werden die Borkener Gäste an der Kreisgrenze
abholen und mit ihnen einen gemeinsamen Grillabend gestalten. Der
MSC Grabow wird geschlossen an der Sternfahrt teilnehmen, zeichnet
unter anderem für die Streckenplanung verantwortlich und wird zudem
die Polizei mit Ordnungskräften unterstützen. Die Teilnahme an der
Sternfahrt ist freiwillig und erfolgt auf eigene Gefahr. Es wird keine Haf-
tung für entstandene Schäden übernommen. Die Teilnehmer haben die
Anweisungen der Polizei und Ordner zu beachten. Landrat Christiansen
hofft auf viele Teilnehmer auch aus anderen Regionen, Jüngere wie ˜lte-
re, damit Demokratie und Toleranz durch eine hohe Gesamtteilnehmer-
zahl wie in den letzten Jahren gestärkt aus der Aktion hervorgehen. �Mit-
machen bedeutet, sich für Demokratie, Mitmenschlichkeit, Toleranz,
Zivilcourage und gegen Gewalt, Fremdenfeindlichkeit zu bekennen. Es
gilt die Bedrohung der Demokratie durch und rechtsextremistische Ten-
denzen zu verhindern�, so der Landrat.

Ausstellungswechsel 
in der Turmgalerie des Museums 
Festung Dömitz
ŒArt der Zeitlosen•- so der Titel der ersten Sonderausstellung 2009
in der Turmgalerie des Museums Dömitz. Für die Künstlerin Jutta
Gehrke - Malerin aus Geesthacht - ist es die zweite Ausstellung in un-
serer Region. �Seit 1989 verfolge ich intensiv die positiven Verände-
rung der Landschaft, der Städte und die Lebensform der hier ansässi-
gen Menschen und möchte diesen mit meinen farbkräftigen Bildern
meine innere Verbundenheit ausdrücken�, so Jutta Gehrke.
In der Dömitzer Ausstellung werden von ihr Landschaftsbilder, beson-
ders auch aus unserer Region, präsentiert. Jutta Gehrke überrascht die
Besucher aber auch mit besonderen Formen von Stillleben.
Die Künstlerin ist fasziniert von diesem Landstrich, seinen Menschen
und der damit verbundenen Historie. Ihre erste Ausstellung in dieser
Region eröffnete sie 2007 in den restaurierten Räumen der Burg Len-



zen, die von zahlreichen Gästen besucht wurde. Auch für die Dömitzer
Ausstellung erhofft sich die Malerin viele interessierte Besucher, denn:
�Es ist schon etwas Besonderes, in diesen geschichtsträchtigen Mauern
moderne Kunst ausstellen zu können� so ihr Gedanke dazu.
ŒArt der Zeitlosen•, diese Bildersammlung ist entstanden mit moder-
nen Malmitteln wie Acrylfarben und Acrylpasten sowie Ölfarben. 
Zur Vernissageder Ausstellung am 7. März 2009 um 15.00 Uhrin
der Turmgalerie laden die Malerin Jutta Gehrke und das Museum alle
Kunstinteressierten recht herzlich ein.
Die Turmgalerie des Museums Festung Dömitz präsentiert die künstle-
rischen Arbeiten der Malerin Jutta Gehrke vom 7. März bis 1. Juni
2009zu den Öffnungszeiten des Museums.

Foto: Jutta Gehrke

Das Museum Festung Dömitz lädt ein zu:

Kitsch, Kram oder Kunst?
Herr Dieter Langer, Numismatiker, und der Leiter des Museums Fes-
tung Dömitz, Herr Jürgen Scharnweber, laden am 19. März 2009 um
20.00 Uhr in den Pulverkeller der Festung zu ŒKitsch, Kram oder
Kunst?• , den bereits 10. unterhaltsamen Abend im Museum Festung
Dömitz mit der Betrachtung manch überkommener rätselhafter Stücke
unserer Altvorderen, ein.

Pulverkeller
Foto: Museum

Die Veranstaltungsreihe �Kitsch, Kram oder Kunst?� ist seit 2000 ein
fester Bestandteil der Museumsarbeit geworden. Seit dem treffen sich
einmal im Jahr Fachleute aus den verschiedensten Bereichen und füh-
ren mit zahlreichen Gästen von beiden Seiten der Elbe eine regen Ge-
dankenaustausch. In den vergangenen Jahren wurde über Themen ge-
fachsimpelt wie: Bewertung von Antiquitäten; Notgeld;
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Militaria-Ausrüstung und Reservistika des mecklenburgischen Mili-
tärs; Kochbücher unserer Urgroßeltern - noch zeitgemäß, eine kleine
Kostprobe erinnerte an die Kochkunst der damaligen Zeit oder Kultur-
geschichtliches zur Glasproduktion in Mecklenburg u.v.m..
In diesem Jahr spricht Herr Frank Grohmann aus Parchim, ein Experte
auf dem Gebiet der Numismatik, zu dem Thema: Münzen und Geld
in Mecklenburg - vom Brakteaten bis zu den Reichsmünzen. Aus
der Geschichte der Stadt Dömitz ist bekannt, dass es im 17. Jahrhun-
dert unter der Herrschaft von Christian Ludwig I. von Mecklenburg ei-
ne Münzprägestätte in Dömitz existierte.
Im Anschluss an die Ausführungen �ndet wieder die beliebte 
Gesprächsrunde zwischen den Gästen und Fachleuten statt. Vielleicht
haben Sie ja noch einen unerforschten �Münzschatz� zuhause, an die-
sem Abend können Sie ihn begutachten lassen.
Alle Interessierten sind zu diesem Abend recht herzlich in den Pulver-
keller der Festung eingeladen.
Die Initiatoren der Veranstaltungsreihe und die Fachleute erhoffen sich
auch am zehnten Abend von �Kitsch, Kram oder Kunst?� wieder zahl-
reiche Gäste aus nah und fern begrüßen zu können.

Trommelkurs

Jeden Montag ab dem 2. März �ndet in Dömitz/OT Polz ein
Trommelkurs statt. 
Trommeln fördert das Zusammenwirken beider Gehirnhälften. 
Es sind keine Kenntnisse erforderlich, jedoch Spaß und Freude. 
Beginn des Kurses: 2. März 
Uhrzeit: 19.00 - 20.00 Uhr 
Dauer des Kurses: 10 Wochen à 1 Stunde 
Bitte anmelden unter: 038758/36290

Montagsmaler

Wer möchte mit uns malen und abtauchen in die Welt der Farben?
Die Gelegenheit dazu, unter Anleitung der Malerin Renate Lomnitz-
ky, gibt es jeden Montag in der Zeit von 14.00 - 16.00 Uhr und von
17.00 - 19.00 Uhr im Atelier ŒBauernstube• in Tewswoos.
Sie erhalten eine Einführung in Pastellmalerei, Acryl, Öl und Spachtel-
technik.
Auch für Anfänger!
Anmeldung unter:  038759/20348 oder 0173/2439218.

Die Montagsmaler freuen sich auf Sie.

Das Foto zeigt die Malerin Renate Lomnitzky
Foto: privat



Landesforst
Mecklenburg-Vorpommern
- Anstalt des öffentlichen Rechts -
Der Vorstand

Forstamt Conow

Der große Heinz Erhard Nachmittag im Haus des Waldes
am 08.03.09

Am 08.03.2009 um 15.00 Uhr �ndet im Haus des Waldes in Kaliß an-
lässlich des Internationalen Frauentages ein Kulturprogramm statt. 
Nachdem der plattdeutsche Liedermacher und Autor Wolfgang Kniep im
vergangenen Jahr einen sehr schönen und ansprechenden Nachmittag in der
Forstscheune gestaltet hat, ist in diesem Jahr der brandenburgische Humo-
rist  Hanno Loyda Junior zu Gast. Den Besucher wird ein sehr vielseitiges
humorvolles Programm erwarten. Hanno Loyda, der vielen von Auftritten
mit seinem Programm �Meine Frau hat immer Recht� im Vielanker Brau-
haus oder dem Kurhaus in Hitzacker bekannt ist, wird anlässlich des 
100. Geburtstages von Heinz Erhard in die Rolle seines Idols schlüpfen.
Das Motto des Nachmittages heißt �Große Schatten werfen ihre Ereignisse
hinter sich� ein �noch·n Gedicht� Programm.
Um der Veranstaltung einen feierlichen Rahmen zu geben, wird die
Bäckerei Görlitz die  gastronomische Versorgung übernehmen. Neben
Getränken werden Kaffee und Kuchen angeboten.
Der Eintritt beträgt 3,00 EUR.
Nach den sehr gut besuchten Frauentagsveranstaltungen in den vergange-
nen Jahren, hoffen wir auf ein ähnlich hohes Interesse der Kultur liebenden
Bürger unseres Amtes, um auch zukünftig mit verschiedenen Veranstaltun-
gen das kulturelle Angebot in unserer Region zu bereichern.

Im Auftrag

Rink
Forstamtsleiter

Landesforst
Mecklenburg-Vorpommern
- Anstalt des öffentlichen Rechts -

Forstamt Conow

Motorkettensägenlehrgang im Forstamt Conow

Seit 2008 wird in den  Wäldern der Landesforstanstalt bei der Holz-
werbung von jedermann, also auch von Brennholzselbstwerbern, ein
Nachweis über den erlernten Umgang mit Motorkettensägen verlangt.
Da es immer noch viele brennholzinteressierte Bürger gibt, die keinen
Nachweis über den Umgang mit Motorkettensägen besitzen, möchten
wir unseren Brennholzselbstwerbern nochmals eine lokal bequeme
Möglichkeit zum Erwerb der notwendigen Kenntnisse und Fähigkeiten
im Umgang mit der Motorsäge anbieten. 

Das Forstamt Conow veranstaltet 
am Samstag, dem 09.05.2009 um 8.00 Uhr
einen Motorsägenlehrgang.
In dem ganztägigen Lehrgang werden in Theorie und Praxis die Gefah-
ren der Waldarbeit und die Grundsätze beim Gebrauch der Motorket-
tensäge vermittelt.
Wer sich für den Lehrgang interessiert, hat bereits dazu die für die
Waldarbeit erforderliche Schutzausrüstung wie Schnittschutzschuh-
werk, Schnittschutzhose und einen Helm mit Gesichts- und Gehör-
schutz und natürlich seine Kettensäge mitzubringen.
Während der theoretische Teil des Lehrgangs  auf dem Forsthof in Kaliß
statt�ndet, wird die Praxis in einem nahe gelegenen Forstrevier vermittelt.
Der Motorsägenkurs für private Brennholzselbstwerber  dauert einen
Tag und kostet 75,- Euro. Um eine  optimale Vorbereitung zu gewäh-
ren, sollten sich alle Lehrgangsinteressenten  telefonisch im Forstamt -
038758/3680 anmelden. 

Das Forstamt
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Fotogruppe Filmriß 
im Regionalmuseum
Die Gemeinde Neu Kaliß und die Fotogruppe Filmriß laden  recht
herzlich zur Eröffnung einer Fotoausstellung am
Sonntag, dem 08. März 2009, um 11.00 Uhr
in das Regionalmuseum, Kaliß, Karl-Marx-Straße 22, ein.
Die Mitglieder der Fotogruppe erwarten Sie mit einer interessanten
Ausstellung.

Kirchgemeinde Conow feiert 
Weltgebetstag am 06. März 2009
Jeweils am ersten Freitag im März feiern christliche Frauen in über
170 Ländern den ökumenischen Gottesdienst zum Weltgebetstag. Die
Liturgie verfassen jeweils Frauen eines Landes für die ganze Welt, in
diesem Jahr sind das Frauen aus Papua-Neuguinea. 
Papua-Neuguinea ist ein Inselstaat mit mehr als 600 Inseln und liegt
ca. 160 km nördlich von Australien. Das Thema des diesjährigen Welt-
gebetstages lautet: �Viele sind wir, doch eins in Christus�.
Intensive Vorbereitungen zum Land und der Situation der Frauen sowie
Bibelarbeiten fördern das bessere Verständnis über nationale und kon-
fessionelle Grenzen hinweg.
Ein wichtiger Teil der Arbeit ist die Vorbereitung des Gottesdienstes.

Frauen aus Conow bereiten unter der Leitung von Margrit Hildebrand
(2. v.l.) die Weltgebetstagsfeier vor

In Abend- und Nachmittagsveranstaltungen werden Informationen zur
Situation der Frauen und der politischen, wirtschaftlichen, sozialen
und religiösen Situation in Papua-Neuguinea gegeben. Allein in
Deutschland feiern über eine Million Frauen den Weltgebetstag.
Wenn auch Sie an einer Feier teilnehmen möchten, kommen Sie am
Freitag, den 06.März 2009, um 19.30 Uhr, in die Conower Kirche.
Zu den Weltgebetstagesfeiern sind die ganze Gemeinde - Frauen, Män-
ner, Kinder und Jugendliche - herzlich eingeladen.

Foto und Text: S. Harnack
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Polzer Bürger - aufgewacht!!!
Kommunalwahlen 2009

Am Donnerstag, dem 19. März 2009 �ndet um 19.30 Uhr in der
Sportlerklause Polz die Mitgliederversammlung der Wählergruppe
ŒWählergemeinschaft Polz•statt, auf der auch die Wahlbewerber für
die Kommunalwahl am 07. Juni 2009 vorgeschlagen werden.
Um die Interessen des Ortes Polz in der Gemeinde Stadt Dömitz opti-
mal zu vertreten und so viele Vertreter wie möglich in die Stadtvertre-
tung zu entsenden, ist es wichtig, nur eine Wählergruppe in Polz zu
bilden und die Stimmen zu bündeln. Bürger, die das 16. Lebensjahr
vollendet und Interesse an der aktiven Mitgestaltung der Kommunal-
politik haben, ob als Wahlbewerber (Kandidat) oder als Mitglied der
Wählergruppe, sind am Donnerstagabend herzlich willkommen.

gez. Runow
Vorsitzender der WG ŒWählergemeinschaft Polz•

Richtfest bei Schnee und Eis

Das Erholungszentrum mit Waldschule in Alt Jabel, eine Einrichtung
des Zebef e. V. - Ludwigslust, ist seit vielen Jahren ein beliebter Ort
für Erholung suchende Kinder und Jugendliche. Ob auf einer Klassen-
fahrt, in einem Trainingslager des Sportvereins oder in einer der zahl-
reichen Ferienfreizeiten, die Möglichkeiten, einen aktiven und auch
entspannenden Aufenthalt zu verleben, sind vielfältig.

Um die Qualität der Übernachtungseinrichtungen in Alt Jabel ständig
zu erhöhen, wurden in den letzten Jahren zahlreiche Instandhaltungs-
maßnahmen durchgeführt, aber auch neue Bauprojekte in Angriff ge-
nommen.
So konnte im vergangenen Jahr das erste neue Blockhaus, das an Stel-
le eines alten, nicht mehr bewohnbaren Bungalows gebaut wurde, sei-
ner Bestimmung übergeben werden.
In diesem Jahr soll nun ein weiteres Blockhaus folgen. Dank der groß-
zügigen Unterstützung der Stiftung Wald und Wild in M-V, die lang-
jähriger Partner dieser Einrichtung ist, sowie mit Mitteln des Ministe-
riums für Soziales und Gesundheit Mecklenburg-Vorpommern kann
den Kindern und Jugendlichen für die kommende Saison ein zweites,
hochmodernes Haus für ihren Aufenthalt zur Verfügung gestellt wer-
den. Dieses Blockhaus wird über zwei Gruppenräume und ein Betreu-
erzimmer mit insgesamt 14 Betten verfügen. Eine Dusche und Toilet-
ten, sowie eine Miniküche vervollständigen die Einrichtung. Die
Besonderheit an diesem Haus ist das behindertengerechte WC und die
Rollstuhlrampe. Denn auch Menschen mit körperlichen Beeinträchti-
gungen soll das Objekt zugute kommen.

Am Donnerstag war nun das Richtfest. Bei winterlichem Wetter wehte
die Richtkrone auf dem schon weit fortgeschrittenen Bau. Wenn die
Arbeiten weiterhin so gut verlaufen, kann Ende April die Einweihung
statt�nden und die Kinder, die zum Umweltwochenende kommen, das
die Saison eröffnet, dürfen als erste den neuen Komfort testen. 

Text und Foto: Jana Pagel, Zebef e. V.

Wichtige Mitteilung 

der Kinder- und Jugendinitiative ŒAktion 2000• e. V.

Ab dem Jahr 2009 treten Veränderungen für die Beantragung von För-
dermitteln in Kraft. Es werden nur Förderungen für Projekte bewilligt
und die dafür benötigten Materialien, wie z. B. Bastelmaterial, päda-
gogische Hilfsmittel, Honorare, usw.. Es gibt keine �nanzielle Unter-
stützung mehr für Einrichtungsgegenstände.
Für alle Einrichtungen, die sich in Trägerschaft be�nden, wie Städte,
Gemeinden, usw., gelten ab sofort folgende Antragsformen.
- Anträge auf Unterstützung durch die Kinder- und Jugendinitiative

sind von den Bürgermeistern und den Unterschriftsberechtigten
der Träger zu unterschreiben.

- Diese Anträge sollten die voraussichtliche Höhe des zu fördernden
Betrages, den Zeitraum und die genaue Beschreibung des Projek-
tes beinhalten.
(Hierfür bitte den Vordruck verwenden!)

- Danach werden die Anträge an folgende Adresse weiter geleitet:
Kinder- u. Jugendinitiative ŒAktion 2000• e. V. 
Frau Roswitha Trebbe 
Am Bahnhof 9 
19294 Malliß

- Die Anträge werden vom Vorstand geprüft und die Bewilligungs-
bescheide gehen dann an den Träger zurück, der diese an die Ein-
richtung weiterleitet. 

- Die bewilligten Summen überweisen wir auf die Konten der Träger in
Vorkasse, so dass jede Einrichtung mit seinem Träger abrechnen muss.

Alle anderen Antragsteller können ihre Formulare wie bisher sofort an
die genannte Adresse senden. (Bitte auch den Vordruck verwenden!) 
Abgabetermin für Alle ist der 30.04.2009!
Abrechnung der Fördermittel:
- diese erfolgt über die jeweiligen Träger 
- sie sollten folgendes enthalten:

� Einzelaufstellungen der Projekte 
� Die dazugehörigen Rechnungen
� Ausführliche Sachberichte mit einer genauen Auflistung des
ausgeführten Projektes, dazu gehören: Tag, Ort, Personenzahl
und die ausführliche Beschreibung

- die Abrechnung erfolgt dann vom Träger bis zum 30.11.2009
mit unserem Kassenwart
Frau Karin Ingwersen 
Wehninger Str. 5 
19303 Woosmer

Sollten noch Fragen zur Antragstellung sein oder Formulare benötigt
werden, wenden Sie sich bitte telefonisch an: 
Frau Trebbe, Telefon: 0152/08340980.
Die Kinder- und Jugendinitiative würde sich auch weiterhin freuen,
wenn neue Mitglieder zu uns �nden. Wir benötigen für unsere Arbeit
noch tatkräftige Unterstützung. Anträge auf Mitgliedschaft können au-
ch bei Frau Trebbe angefordert werden!
Für die geleistete Arbeit im vergangenen Jahr 2008 bedanke ich
mich ganz herzlich bei den Vorstandsmitgliedern und bei allen
Mitgliedern der ŒAktion 2000•. Ich freue mich auf eine weiterhin
gute Zusammenarbeit für 2009!

R. Trebbe
Vorsitzende

Vereine und Verbände
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